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Arbeitsblatt 3:  
12 Tipps für den 
Klassen- oder 
Gruppenchat  
 
1. Alle Mitglieder der Gruppe werden in den Klassen- oder Gruppenchat eingeladen. 

Niemand wird ausgeschlossen. 
 

2. Die Teilnahme im Klassen- oder Gruppenchat ist freiwillig. Wenn jemand nicht Teil des 
Chats sein kann oder will, bestimmt man, wer diese Person auf dem Laufenden hält. 

 
3. Niemand wird grundlos aus der Gruppe geworfen. 
 
4. Das Nichteinhalten der Gruppenregeln kann Grund für einen Ausschluss sein. 
 
5. In den Chat gehören keine unnötigen Nachrichten, keine Privatgespräche und Spams. 
 
6. Es werden keine Kettenbriefe geschickt. 
 
7. Es wird nicht gelästert, niemand wird beleidigt oder bedroht. Beleidigungen und 

Drohungen sind gesetzlich verboten. 
 
8. Konflikte werden persönlich und sofort besprochen. Bei Mobbing oder Streit holt man sich 

bei einer erwachsenen Vertrauensperson Hilfe. 
 
9. Wenn man Fotos oder Videos verschicken will, muss vor dem Senden das Einverständnis 

jeder erkennbaren Person eingeholt werden. Dies muss man tun, weil jede Person das 
Recht am eigenen Bild hat. 

 
10. Handynummern von anderen Personen dürfen nicht weitergegeben werden. 
 
11. Strafbare Inhalte wie Videos oder Bilder mit Gewaltdarstellungen, Pornografie oder 

Rassismus dürfen nicht in den Chat gestellt oder weiterverbreitet werden. Solche Inhalte 
sind verboten. 

 
12. Wenn der Klassenchat zugespamt wird: Wir gründen einen separaten Chat, wo 

unterhaltsame Nachrichten, GIFs oder Stickers verschickt werden dürfen. 


